
 
 
Petition: Keine Sparmassnahmen beim regionalen Personenverkehr! 

Der Bundesrat hat angekündigt beim regionalen Personenverkehr (RPV) Einsparungen vorzunehmen. 
Dem RPV drohen 2024 bis zu 7,8% Kreditkürzungen, d. h. es fehlen 92 Millionen Franken. Einmal 
mehr wird das Personal die Zeche für diese Sparmassnahmen bezahlen müssen. Das akzeptieren wir 
nicht! Wir wollen einen Teuerungsausgleich und eine anständige Lohnerhöhung 

Wir fordern den Bundesrat sowie National- und Ständerat auf, auf Sparmassnahmen beim RPV 
vollständig zu verzichten. Es kann nicht sein, dass die Verbindungen im RPV verschlechtert und die 
ländlichen Regionen weiter abgehängt werden. Gerade in Zeiten des Klimawandels und des 
Fachkräftemangels muss noch stärker in den RPV investiert und sicher nicht gespart werden! 

Jetzt unterschreiben:  

Name Vorname Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Petition bis am 30.09.2023 schicken an:  SEV, Steinerstrasse 35, Postfach 1008, 3000 Bern 

Wichtig: Petitionen können von allen Menschen unterschrieben werden, auch wenn sie unter 18 
Jahren oder in der Schweiz nicht stimmberechtigt sind! 

 Unbedingt auch nicht vollständig ausgefüllte Petitionen zurückschicken! 

Die Petition kann auch online unterschrieben werden unter:   


